
Wertstoffe recycELn 

ressourcen     

         
schonen!

Störstoffe im Abfall zur Vorbehandlung 
Annahmekriterien für Abfälle zur Sortierung, gemischte Bau- und Abbruchabfälle

               NICHT enthalten sein dürfen:

–	asbesthaltige Abfälle
–	Glas,- Mineral- und Steinwolle
–	nasser und stinkender Müll
–	biogene Abfälle wie Obst, Gemüse, Lebensmittel
–	Elektroschrott (Fernseher, Kühlgeräte usw.)
–	Batterien und Akkumulatoren
–	Flüssigkeiten aller Art
–	Abfälle aus dem medizinischen Bereich
–	Rohre mit einer Wandstärke größer 1cm und einer Länge größer 1,50 m
–	Garn und Textilien länger 1,50 m
–	keine Rollenware (auf Anfrage/Monoanlieferung)
–	Abfallteile größer 1,50 m
–	sehr staubiges Material
–	HBCD (Styropor)
–	gefährliche Abfälle

bei Reklamationen

–	Sortieraufwand / 55,00 Euro pro Stunde (kleiner 10 % Störstoffe)
–	Verwertungskosten (bei Reklamationen) / 285,00 pro Tonne (wenn mehr als 10 % Störstoffe, 	  
	 auf die gesamte Ladung)
–	Abweisung (wenn nicht sortierbar aufgrund zu hohem Störstoffanteil)


